
Teamarbeit: Palliativ-Mitarbeiter LKH Klagenfurt

Letzter Wunsch: Alfred Jaritz vor „seinem“ Panzer

PALLIATIV KÄRNTEN
Der Verein. Palliativ Kärnten ist darauf
ausgerichtet, die ärztlichen, pflegerischen,
psychologischen, sozial kompetenten, spiritu-
ellen und seelsorgerischen Tätigkeiten zu för-
dern und zu unterstützen. Der Verein ist auf
Spenden angewiesen:
Das Spendenkonto: Hypo-Alpe-Adria-Bank,
BLZ 52000, Kontonummer 4207319.
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ANZEIGE

� Im Bild: Dagmar Hösel, Gerhard
Sandhofer, Renate Sandhofer,
Roland Hösel (v. l. n. r.) KK/BAUER (2)

KOMMENTARzerstört. Ein schwieriger Neustart
ermöglichte mit großem persönli-
chen Einsatz der Unternehmer,
aber auch ihrer Mitarbeiter, die
Fortsetzung der Erfolgsgeschich-
te. Kundenorientierung und un-
ternehmerische Konsequenz wa-
ren die Grundlagen für den Weg
zurück an die Spitze.

Tradition trifft Innovation

Das Asset des Unternehmens ist
das Customizing in der Anlagen-
fertigung. Speziell auf Kundenbe-
dürfnisse abgestimmte Kompo-
nenten werden im Haus entwi-
ckelt und gefertigt. Das Zusam-
menspiel von traditionellen Wer-
ten und innovativem Denken
prägt auch in Zukunft die Unter-
nehmensphilosophie der Gesa-
Transporttechnik. Denn was am
Ende zählt, ist die Zufriedenheit
des Kunden und ein optimales
Preis-Leistungs-Verhältnis.

WEITERE INFOS auch im Internet
auf wko.at/unsere-unternehmen

Aus der Asche der Gesa-
Transporttechnik
wuchs mit Unterneh-
mergeist und Durch-
haltewillen eine neue
Erfolgsgeschichte.

Begonnen hat alles im Jahr
1981, als das Unternehmen

von Renate und Gerhard Sandho-
fer gegründet wurde. Aus einem
Handelsbetrieb für Räder und Rol-
len ist durch unternehmerischen
Mut, konsequentes Team-Buil-
ding und innovatives Denken ein
Unternehmen entstanden, das
heute an den Standorten in Kla-
genfurt und Wien hochqualitati-
ve Komponenten für den Trans-
port- und Logistikbereich fertigt.
Das Produktportfolio des Famili-
enunternehmens reicht dabei von
Trag- und Seilrollen über Stapler

Mut und
Zähigkeit

und Hebegeräte bis hin zu Luft-
gleit-Transportsystemen und
kompletten Logistik-Lösungen für
den innerbetrieblichen Transport.

Phönix aus der Asche

Im Frühjahr 2005 dann der
Schock: Durch einen Großbrand
am Firmengelände werden die
Produktionsanlagen fast völlig

� Franz
Pacher, Präsi-
dent der Wirt-
schaftskam-
mer Kärnten

Unternehmer zu sein, heißt Ver-
antwortung zu übernehmen.
Dass sich unternehmerischer
Mut verdient macht, zeigt das
Beispiel der Firma Gesa. Denn
starker Wille und die Bereit-
schaft, sich allen Herausforde-
rungen zu stellen, machen er-
folgreiche Unternehmer aus.
Unsere Kärntner Unternehmer
und Unternehmerinnen leben
diese Eigen-
schaften ge-
paart mit fachli-
chem Know-
how tagtäglich –
und legen damit
den Grundstein
für ihren Erfolg.

Mit Mut zum Erfolg

10805037 


